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SOBJtSCt : 5ond«rf8hrer (fnu) HAilTJOKW, Fowr (^ermn CI Crficer 
" HEPCRt niTE; l8 Kehnury 1955 

SOÜBCB t A6CAPELIH from Col« Kana SCmiM^CHLACSL, CXS cC£ Off leer, N^berg 



1. Several aonths ago Subject returned to fostel^ ' Germarvy^ fron Bolshevlk 
laprlBonnDiit» He Toratflyvas a menber of Abwehratelle m coaonand, Speaklng 
perfect Ru^elan^ he wae placed aa a "atay-behlzid" on the Huasian aide of the 
fbont in Order tbat he nay radlo Införmatlon to the Gensans concerning Red 
Arsgr noTenente» Before thia Operation becaoe a reality he ms.'captured by 
Se^h and waa condeoned to death but ms ri^leved to llCe in prlson. .1 
regret tbat I don*t<^haTe Infönaatlon concerning the nature of his cooiprostlae 
and eapture« Hjcrweyer, It la ny belief that fttHTOUflf eartajnly i»s recrulted 

aa a Sovl et agaitt« 

2. HARDIf^ mrote a report (attached) for Col» Hans SCHrttXSCfOACSIf con- 
oeming IffB meihoda of interrogation» After having read the report I am' 
eonfinced that the gr etter portion of it la inie» However, he doeeh*t speak 
of the peyohplogical.factora the UCB conaidera in recruiting varioua target 
peraonalltiea, former genetela^ high l€rrel flgurea, Gernmn patriota and even 
laili aa agenia» Be doean't laantion why these aforementloned people who live 
in the. Waat and have no fear of threata cohtlnue working for the Bolahevlka» 
However» aeveraX auch inainuationa are found ln thia report. For instahee, 
ha States that the procurator, having turned in a suspected person to the 

for interrogation, iaauea specific Inatructlons whether or not physical ; 

( violenee will be usad durlng the course of qoeatlonlng» It Is evident that 
when the procurator ordere that the .^person in questlon will not be bansed 
ph^ically theo that peraon will be recruited «ubsequently» < 

3« AcdhrdiniT to SCR1{ALSCHIAGIZ»| HART74IANN may have already established 
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B«trerfi Sowjetische Veroehmungametfaoden 



Die v^uelle H. ist ein früherer Xruppf.ihrer der Leitstelle III 
Ost. Er blieb fxeiwtlllg ln Osten zurUcK und Hess sich Iter- 
• rollen. Er ^jlaubte infolge eeiner hervorrragenden rueaiachen 
; Sprach* und Ortskenntnisse hinter der Hauptlcompflinie wert- 
ToXle Haobrichteh auf dem Eunkwege Uberoitteln su Xohnen. 

Er wurde nur deshalb als Angehöriger der Leitstelle XII Ost 
entlarrt» well er eich aus aeinem Versteck hervorwagen ;ju:;3te 
und als Kriegsgefangener in verschiedene Lager kam« m.in 
eelne Angaben Uber die Zugcliörigkelt zu einer bestinnten ^rup- 
peneinheit als falsch und erfunden feststellte. H. wurde ln 
versohledanen Haftanstalten gefangen gehalten» im Herbst 19!j4 
aber plötslich •obwohl «u 30‘ bohren rerurtetlt - entlassen* 
Dia Entlassung erfolgte vermutlich aus Krankhel tegriinden. H. 
befand sich längere Zeit Infolge von ^ahnslnaseracheinungen ^ 
ln einem Lazarett# 

Quellet 

Bevor man näher auf die so^Jetiechen Vernehmungemetboden ein* 
geht« muas man ein paar ^^orte Uber den Untersuchungsrichter« 
den •Sledowatel**: sagen, Ist« Jedenfalls bis. zm ICs^ithn 
elnaohllesellch« von durchschnltt Hoher Inte i Ilgens, f^rst bei 
den höheren Dienstgraden isf das NiVeau etwas hoher, ^rots* 
dem darf man die Fähigkeit des üotersuchungorl chters nicht 
unterschätzen« sein Opfer paycholoplach font einwandfrei «i!»> 
zueohätzen und deeeen echwaohe Selten zu erkennen. Diene 1 *^ 1 *’ 
hlgkeit beruht zum grössten ’i^ell auf dem Inotlnkt rlneo ; rlmi * 
tiven Menschen« der genau zu erkennen vertnug, wo die v^r- ' 
wundbaren otelien dee Gegners liegen^ und wo .er nm f)cl>n»*r7,r^ 
licheten zu treffen lot. 



psychologlache Erforschung des Opfers wird wi;irnnd 1 
ersten Vernehmungen ..durchgeführt , deren ein?. »».•G'rn-'» 

sie ist. Es werden kaum Fr-igen zur Feraon oder z\iy f t e 
gestellt« sondern fast HuanohllesBlich Fragen uJlK«<elno 
tur^ Aua den Antworten schlieaat der VerneJimrr huf d n 1 
tslligenznlveau des Opfers und beobachtet rt-J; ei /’on.<w m»* 
Minehapiel« pb es etwa aufs Ger »tewohl antwortet otier oi. 
durch die Art der Fragen verwirrt und unBchlUssig v-lrd u 
Verlegenheiteantv/orten gibt, /'uf Grund dieeei' üeobucjitua 
gen wählt der Unterauchungarloirtcr die iiethode der weite 
Vernehmungen« welche zumindest anfangs i:ngewandt „erden 
etwa freundlich oder barsch« l>in/:8iUD oder sehne 1 usw. v 
allem orlenti'ert er a.ch darüber« weiche ittel s.inzuvvond 
sind, um das Opfer im Falle einer Verweigorunp' von /unja 
zum Reden zu bringen, d.h. Gchlägo, .^inzt ^ zelle, i4:*- ;.'i 
düng durch . Zelien-Mitineaeoen , versch ^rf.t “n 1 enr^., :• me 
Karzer oder die besonders br 1 1 ebte vt*'-'! . r i e «."r 
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Die 3tlt aoli. für 'iea Verneiner arfccl.teni ^aa Jgter wird so 
l^?^ge^ö H/vft j/vr. sjLten, bis es mürbe wird und nur den elnzl- ^ 
gen -^unsch hat, sc schnell wie aö^llch abgdurteilt zu (verden 
' und ins I^ager zu ^ boomen und daher alles unterschreibt« 

Man tut gut, d ie. ersten Vernehmungen dazu auszunutzen, um 
seXneraeits den i^nt -M'suchungsrlchter gründlich zu studieren 
und#us rechtzeitig zu ernennen, wie taun^ seine 4ethode * .ta- 
rieren kenn« Die beste Atwj^ii^ist Ruhe und Ge » -Id um joden 
X’rcla, dehn die iieit arbeitet ja nicht nur für den Unter-' 
euchungsrlchter, sondern auch gegen ihn«' **enn dle'at/r den *^iil 
zur Bearbeitung erhält, xvird von ihm reriongt,. dusa er in len 
hAchsten sechs ^on^ten ein wesen t liebes Ergebnis vorXeot* 
hisse Zeitspanne 'xannn noch einaal ua sechs Monate und an- 
aehliesoend' noch um drei Aionat^ verlängert werden, wozu Je- 
weils die Zuetlrcxung des Ctaatoanvalta erforderlloh lat» 
besondere.! '^UXIen, wenn g&nz neue Moment e auf touchen, k tnn 
noch eine weitere Verlängerung von aeobs Tcfionatcn ge», ^hrt wor- 
den« bleibt auch .diese ergeb^elos, so wird der l‘all eihea 
anderen Gaterauc ungs rieht er .zur Bearbeitung Ubergeben, und 
der erste hat sich ein schlechtes Zeugnis ausgeetellt;.* 

Ee ist ttuseerst wichtig, cloh von voraherein im Klaren. zu 
was man sugeben und waa itan verschweigen will« Due 
|1 ^^sohwelgen «ass natürlich konsequent durohgefUhrt werden« 
lue Momente aber, die sugegebeo werden sollth, aUnfien ln 
- drei Rates auf geteilt und ebenso vezabreichV werden« Der 
gsnse 3?atbestand wird kaum jemals nur einmal durohgenoamen; 
fast Immer wird der Mann um zweiten oder eum drittenmal 
von einem anderen Uatersucijungsrlchter vernommen, der 
erst dann auf ein ^emhtalgterea Tempo elnetelit, wenn er ir- 
gendeinen kleinen Erfolg für «loh buchen kann, ?.«h. 
neues aus dem Opfer her.iusgeb recht hot^ , 

lleraüe ergibt eich die Äotwendlgke It , aloh eeUie elgnnen 
AUsesgen ln Inhalt und ^orm gena^im Uednoltini« r«))ir.u|«rH- 

J tn, was swsoknhssig dsdüroh; erreicht wird, drinin mt<n ww>iir.wt«*iin 
is wesentliohateit Aussagen,^ s«D« angcgebnlie Orte und l/nlr»» 
.jtwells nach dem Yerhär euawendig lernt« ^«rnnr lut <»«. wUiii- 
tlg, dass man alob wShrend der Vernehmung ateie ginioharttg 
und für aioh mOgllohat vorteilhaft verhält, «o diiuu t<er Eln- 
druok^eststeht, man wolle wlrklloh offenherzig nlleo «u^ua- 
gen« Uber das Verhalten bei den Vernehmungen wird nUmlich 
^vom Ünttrauohungariebter regelmäßig Buch geführt, welches 
später als Charakteristik des Häftlings dem Abeohludprotokoll 
beigefügt wlH und das, wenn nicht dos ütrafaaB, so doch die 
Art deii Verbüssung der Strafe bedingt (z»B« Arbeitslnger, Ar- 
beitslager mit beoonderem Heglme, Minlager alt boaonderem Re- 
gime, Zwangflorteltslager, geographische L;iger des La^jers, etwa 
Zt?ntralru8sXand, Hohor Norden oder i^erner Osten unw*j« i.’ie* 
dritte ' den ütoffeo, den laan zugeben will, lat für je- 
den /‘nll in i'Cüerve zu Hnlten und nur ln solcher. • . .oji 
od(?r teilweise zu verabreichen , wenn der Untern. .. 
bei oinea 'i'hcüui •tn.r.elangt Ist, das in un It • ^ : e.** ü .;,e J'.r 

nheoiut zu Vf'V'nchvn'iKRnden i'^MtOMchen .1 Uv*. .ini ä *n-/; •• •’ 

Hob ‘A<»j den ::ann. enri rn:>n; danii in. f:ou . . j/cl - r > ü r ;2 .• <;j 

Neue« brin,'t, i\;^öt sich ler '''ernü, :r*er lot - . :t '. er .iti. ;-; 

ken. 



iriersu ((«blSrt auob di« bereit« «reuhnte «Üfisuo^c «ruai$ 4eo 
^e«t(£t/>n »rr^aKren«« «nterveil« bl« zu drei .unaton Sivi* 
eehen den n Verne ;;2unt;ent (iua eintCnii;« ii't ::pfcn 

in den i:.ellen» beo mdera la der "inzeXseXlef bowiricea c 'ae ' 
YOlXkcirene >er;;UrbunJg de« Op/era» Xtmwu ko&toa die Vemch* 
b*»r»‘>nd??r« *>etizYerh?5p« «it der Ju90V\atlFi:r*e» Jie 
u:*-' ; : • -r v^r ••• 'iciit J^i? ' 0 ; Cer»- jut -ir:! . \ 

’-u;«t.er :nvj,l".;hen JrXan, Jutteelbe rv.in 

t'J -. ir;- ;; -*;o; iu;:r-in .1« -v.vr<:/:v.: le 

v>-. : t.^ca .la iioi'f ri-ot !*:r ...t. 

J :: l: ;• i r-jn.,.»c ferner;! .uz 

— v«n ««trnRr;ittoln y vi n.^eh. ri;joJ j, 

:.. .T .t, ,.«•! .. •.-i _i‘run?T y m .• o Icr u.i^.cn •; n<J . .-l- 

ljr-C\ V . .iChci.ncn,!oi rrfl. r;j.,i 'on «i;*(l Xia ;;i’cr z :a etunv. v.^ 

i , 11 ; ; n t3/ien . '*nd Vr v,».rfV./:^un;tcn s-wuli/Sen« ^ .ncfet:.i 

:« **•'*. i .iC ’ Irenen 3;{tIIe oilar la t*'r. .u ' n 

■ -lO r;:v r. i 10« bcettni ia 'lOtzj^ de:; u 

fi-r .Jl'* - icior :f:z' . . '.'M, zo d. ro ••»r -iJirtJlln,- m' er .i 
irltnehe and -r-i'ie > z/.o. auec* AU-v^e de:« ,c !« - -r 

dl*» rUr ?i^oa« Itvci *^r »«'rbenen oder von 

Iv • rr.'iutt.-»! cntz )e' 0 ‘»* '.io »ich »rfe . -e .ii:. 

a^yr >: .vz»»r, ei.-.e . '’Mcb 1« ^cXlertr^z^hoC b . t r- ; 

.•lo.** .-.'•lle, ln Jlo f r i;o «<>ioht eine critsche *i‘ i.t 

. i>lrd. Ir: K .rsc fee i -i-’t rw.n nur .teden dritten Uc 
vor: :.i ien vrl^;:n • .;en nur ?• ). »r/an i t ..:M 
4 :or« 

z. .* ^.*e . :rde;j i.J •<*:r ’.^cl aur t.*an firlellt» i^c.ia iii f-; nu 

'•:;nc r twll u * »oohofe O'Tpt iSrn 1 -t '-'i It- n 

'OTilc^t* ■ .'l r lil t-»ue .*«!rdo.i Mr.'ilr.loh .juoa >t*:n <*n m-' ., 

^^.jruri^ «• \ 0 r * . oIri, Aor i .er ta :n :i^JcJ5 u ior.! n, * '**i< 

;3ühcf bo'vzijfra Kt. an. 

i)odcutend licr nirA iJo' ‘i' a» • . i' 

poyebinotae irfeuT ; i. n * Icn. ' MMn in rt . 

aa rhCDton ,a':rl</t - -j ..;ht u ij ! . • - i** «. / *t 

toioll ia Jed -r • ♦ ilf'ri .'»I uat'»;*oohroibH'», i‘ -v..n.i .t.-r 
UatorjjU;iaSm *.‘' .jMi*;* iu: in -Irl" »■: ■•IcM b it. ' •’»» i t 

b* 3« die ir r Jr.'« i! :m. tJoi^ •>:* »‘m j :;. ih. . ■• 

riobter b«?t‘cive • >' /vm -i-* v'a 't t ln uXion . nr.» 
tea bc eant iJit« o ia den atfint^^a /..iicn 

»recht viel bc.n»M:'.t ic.rr /ijtjr^lob nur d/in, \nth i!»m- fi 

an Ort un^r^ir :: ' ■ ^0 /•rliil;rufi.. • r r oi.t . 

den *' irfeii^e , n.^outuujjcn :i ji .: 

Irr*;:.’ .hron ^ 
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1) ■ .1 - fr ’ir.tt r U';nuni:;irlch t . r vori 3>: : r>^'T! üp; ‘ ' 

2) V' otlvcn i-iieet er 3l::h a* r•^*r Artci 

H •'«tischen Ue icntnuünxtoa Ai rdo rj;in a; :thj 

iu :) *:r *'ill die »chuldi ihr Aus'a^^ß und die * 

dee /> .' ?»rinlt*.ein und n.--.chvje?lnen,, d-ui ‘io:;.-, l*' 

; rer ende 5tr ^^ranfi vcr)i?Anccn winn» 

: l u . .; r -ndelt dabe.1 oua oc^r hochat*'.. * 

i::- .^t7/'i:a»en ro/coslonellen int";rc.-?e. 

‘ r ’ f ft iiuf dea ao jetischen Ujiter8UCiVjn,"sri 
7.U. . 1 * * ruucht nichts di*«u bclzutr»:C«-nV' damit . d.ip, . v: -. 

l v*«rbrtfi( 5 t vird, dehn cs steht in 9$ von IOC : _:';i 

der V -rh/jftun^ fest« -ebenso lot uer 
1 st In seinen v» rund Zügen , neipt ‘ 

f i'iDge UO'i gründliche iJce citzelun^ und Anste-t 
’jfsr .'i-*'* lohen I? ich forcchuncen ;ita Ort. hlc Au.^ ;c.l;e d 
r ua.:8rJ chters hcpteht desimch =nur ciarl n ; rdc*^ ^ 
c* ln e.nei' thip eigen und. eilen ü.berxea.y^^rid n : . . 
h*’ *‘t , ^ ■ ^♦•:r.!'dexi e.^^e v-u rr?di^;ieren. l'r ■ i'b 'i ^ 

auj r.’Jj:^ tue r:hJ1 

jicrs^nllcticu Khrgeiz; nicMt yr> ‘<'h» --.i .. 

flon-1»- ;-n' nur, um otch einen N,?rnoi> t »-:i »'OMir?;, • -r. 

/u und seinen Aufstieg z\: b*'8oh.Vruuii^-v'. . 

i'*hi ;>üin, etnen rnrin o Iniin llntci*nuchun,':n r j on i- Ixikr 

nl t d^i»r Pinn ':bB()XiJt nioht uunkumrt, i’l».v.i -h'i • •’ 

■ibPT ^v.orj lat oder zu M'Unrf, enn ^;rk -'M, • * » = >....» . 

Iv-vrrr»/ Aen Abtct lutig.ncne ^ ybrge alirt : n »itH ij' 

eJn*'u .anderen UntermichunA^rJ oiitoV' l ^vj^nx ; w » »? • .••moi» .* 

;:.sn euch beim '-t* tn‘Uv^;«lt .bcnii l ri/fon , t Vi <a ... « 

drei ble vier *'.on.itCr t»; j-'ij.-v k i*r ,i ■ t * *i •<; \ 

tung 'Jro r I.pI ters und UiMi». * ♦ •* n<n 

geht. lern ncaen Um t:r:iuchinu; ir ' niii or nu wv .lu.i. *. . • 

seiner **Heoepye" e^w mi hW tnh, »iir*» '. •»,;< ! ^/n »i-t •• n «v 
eer, aus eigener Initiative mmn j/'.wn, Vunlt •»•.»*• tn.iiu.iH 
mecict wird» dis»^ i n-ruinntflir f n ’ n,i oJt ’ t . l. itMl,.fur . ;‘y 
rausrtlcker rij.i, . ^ 

.Sg int »Ic/i-tig, . m >e . i,.. - u '.:••■••., ■•■,.'■' ; 

(.eile, ’^c •* nr I ■ uj* - *;■. v *,.• * ' ’-V uji'. ■. 

ver e : i e:i .^nfc^^h'.l.n».-- ; . "J '.-m:;..- r. ' -• '■" "• • • • • •'' 



r.Urde, ventx er"durc>7 Tnlache der. . 

'les VVr f "Arena 'Xö9i;ditlert oc?r vcJ’3•^^?:ert« 

3 hr beliebt sind eben:fali3 

isandlon^aweiae* Ks ist cuehat^ibilch 30» Jas;*, raun .> -,‘ l 

•^ naoh einer wv>hrfcige eine Üi|:arette un(;eboter* cekc^w:» t 
man nach wochenlarsgea ÜeachiDpfungen »plötzlich aui ä.-io ai .^u ; ' 
iichiste begrünst und auf .d’aa höflichste bel^andcXt »‘.ird. 

l‘at* v/lrfc^aa£«te und bcliebt.este VAitteZ ict iDl^'.er die Zeit, 
is kommt kaum jemals Yor# dnsa ein politis^hea V^erfutTor. (‘ \ 
krlGiinellen ist die ^;ciche hosser) früher als in 9 lia IZ 'Jv- 
naten abgeschlossen »ird. *;ie .Mntünigkeit dea «efongnicle-- 
benst besonders in (^er^Zi!J^^elzelle, die msngelhafte Zrni:i: 2 e 
und beheizung, (:er -chiafaungel als unzrilliger nächtli'- 

rher Vf*rhehnungeß sind die r.'.lttei, welche viele iliitiin/'e 
dnzü bringen, inten zu gestehen, die sie nicht 
gen h?:be», um nur öht jaHlerei ein ^nde zu setzen und ins 
Lager */.u koa-neo uao das umso mehr, als es aiigeRcin le’: *nnr 
Ist, d'.'.sa die l’rtnlisspidich^ bereits im ■<^u^enbii:‘k ‘T 
haftung ide^ren. 

Laa p-eanf-tirr bezieht sich vyr aileni aul : v - 

*''ogime;i;efrvngnlfloe ; in den städtischen hie c^cn 

\ orhiiltnirst» »veniger kraac, in den ^runözi^;;en J'vt och 
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Stictoent C tc hJi 65 ? 



SttUECr : Col.iBaoa SCRUXSCHlXoSL, Former German Arry CI OfClcer 



SemCB : ÄieiPELIH 
BHOBT DATE: 7 March 1955 






i. I first oet Subject tonraipd the of .19^0 in i5rakov inShe staff 
htt^quartars of agr superlor at that tljae, (UaJor\Ftana von ^BAB^^ jino intrn- 
dne^ S^ibject ae the chlef of staff We dla J Ufc sa il- itSMof wneral 

01 Interest,^ (The cei^teir of Genaan CI actiVity^prior to Z2 June the 

outbreak of 'sar betaeen the Gersaxas and Ihiasiaiis, ims ln ITarsair and Tras 
dlvided lato two groupsx ibvehrstelle HI ^ Warsaw and Abwehratelle III 
l^kor» At the h^d of thesOotvo branches iras the V/arsaw Staff diseulsed 
under the psendooTD of '^Staff Wallys« After the cutbreak of the rar 
betveen Qenaany aod fiussla, Staff YaHy waa subordinate to A^ehrs teile III - 
Leaaberg (Lviv).) The chief of Staff flally, ,. !• e, the chief of the three 
aforementioned CX groups^ ivas Col. SCRUAI3CHIAQEL» I met wlth hin three 
tlnes rhile he naintained this posltlon. 

2* T!hen the Gerraan-USSR rar hroke out in June nost of the officers 

and coHaborators of »^^taff Wally and 'the Warsaif and Krakcnr grbups irere sent 
to the Eastern front, Including SubJect,'^TAKBUK^;^nd nyself • The section in 
rhlch I 5 erved, Jmcnm a» AbrehrkooBaand III, Abw^fhrtrüp IV, wab in the comnahd 
of Subject .^t^^idiDm I had had sereral operational meetings in various 
ükrainian eitles* After my transfer, to frakov in mi.d-^X9h2 1 lost contact 
with hlin untlli the önd of the war* I first met hijn after the war at the 
fuz^ral of Patn;)|iB<7TR£NKD-'OS^^ axid learned that for nearly otwo years 
aftier the ca]^tuatlon^e H^^>t Tolz using false documents* At the 
; jidrioe of hls f riend«WJELLm^ he'h m nj g tiyr nf .h^n fii o a , ha went , 

to Bftmberg to begln legallaatlon proceedlnge but iras arrested by American 
UPs as a ’hranted!’ CI off leer and placed in a war criminal prlson at Körhberg, 
Be was released after two years without trlal because he wm not a party 
neafcer and since he was a close friend of\^Admira!^and (MrsY^tAWARIS fron whom 
be posseased letters evidenclng his acquaintance wlth them. 

^ I hadn*t hoard about Subject untll I*d recelvod a letter fron 

1 Mrw^EXBACH who stated that he had gone Into partnership with an Anknown 
GemJua ln an export-import firm in l?umberg from which he yet derives* a 



livlng. 



li* At approxlWtsly mid~195ii> after Marianne appeared, I needed witnesses 
to tastify thit .I ssrred wlth the Abirehratelie and that, as a result, Slavka 
was docuaented wlfe. Subject was very happy to do this,. for me and wlth 

hls aid I waa abl« to sottle rny porarinal affairs pi‘operly. 

?. Subjoot voluntarlly infonnod me that he has very good conta cts -wlth 
the IJonn Foreign. Office with which he f\mctlons ao an advlsor in foreign 
affilre, SC!n.tAlSCniAnEl. occasienail.y vlsits ue during his trlps to Munich, 

Dur lug Otte auch Vla’lt he stated that if I over wanted tö becojoe a Germn 
oltlten I conld''obt«in this cltlzcnahlp^ytthout much fusa since he wöuld be 
very happy to testlfy that .1 »q a fomep. Viembcr of the German Ari^./ 
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7» Sufj ject, abo^ ÖO years ol<3> bas been working iö u^ence slnce „ 

1930«- Hia »uccess eat that he ranained a CI officer in tii© O^rwati ^ 

arnQr evcn After Hitler *s donmfÄXl,«' He ie oae of the r^re clever CI people but 
he epeaJoB only German* He was- one of the .eandldates as chlef of the v 

Bnndeeast fUr Verf aa »un^e chhts but he dl^*t obtain thls positloh because 
of qpposftl^ in the #reach ione of occupation. The French opposed him 
b^Muae he was born ln Fra^e and because he ia a Geman off leer 'and patrlot* 

Re was agaln suggested for'this Position after the Ottö^ JOHN af fair but he 
refueed it*. Ris desire is to becöms an officer in the future German army« 

8. Because he has not been Associated with CI worJe for a long time, . - 

hi® Orientation ia this fleld 'at this time is very poor* A ne-^ative Xactor 
in his character Xays in the fact that he is loquacloys and alwayu speaks of 
his former career, his succeeses, ptc. 
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